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Entscheidung über Hilfsbedürftigkeit 
Stellen Sie sicher, dass der Findling auch wirklich hilfsbedürftig ist. Dazu bitte die

natürlichen Verhaltensweisen der unterschiedlichen Vögel beachten. Bitte beziehen Sie

auch das Alter des Findlings in Ihre Überlegungen mit ein. Eine korrekte Unterscheidung

zwischen Nestling und Ästling und ausgewachsener Vogel ist sehr wichtig für die

Beurteilung. Weitere Informationen finden Sie unter “Vögel - Hinschauen”, “Leitfaden

Vögel - Jungtier gefunden” und “Leitfaden Jungtier gefunden - Eulen & Greifvögel”,

Umweltpädagogik - Mythen und Begriffe Wildvögel” 

Bitte nehmen Sie dieses Tier in Obhut und transportieren es zügig und in einem

geeigneten Behältnis (bitte Vögel - Erste-Hilfe-Maßnahmen beachten) an eine

Wildtierauffangstation, spezialisierte Klinik/Tierarzt oder fachkundige Person.

Bitte bei jagdbarem Federwild Polizei oder Jagdausübungsberechtigten

benachrichtigen! Weitere Informationen finden Sie unter: Vögel - Fangen und

Fixieren

Sie haben nach genauerem Hinschauen erkannt, dass der Vogel keine Hilfe

benötigt? Bitte ziehen Sie sich ruhig und zügig zurück.  

LEITFADENLEITFADEN

Eigenschutz und rechtliche Situation
Jedes hilfsbedürftige Tier darf kurzzeitig zur Pflege, bis zur Wiederauswilderung, in Obhut

genommen werden, sollte aber schnellstmöglich zu fachkundigen Personen transportiert

werden, damit zeitnah mit der Behandlung gestartet werden kann. Auf gute Handhygiene

nach dem Handling ist zu achten. 

Vorsicht ist vor den Schnäbeln, Krallen und Flügel einiger Wildvögel geboten. Bei

unsachgemäßem Handling sind Verletzungen möglich. Dazu bitte Vögel -  Fangen &

Fixieren beachten.
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